
 

   
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
          Sinzig, 18.05.2026 
 
 
 
 
 Protokoll der Sitzung am 18.05.2026 in Waldorf, Pfingstbachhalle 
 

Anwesend: 
 
Baden Matthias, Beutgen Bianca, Braun Christina, Delfs Adelheid, Dittscheidt Sabrina, Gehrke 
Astrid, Heer Alexandra, Jacobeit Susanne, Mayer Heinrich, Mombauer Sabine, Müller Helmut, 
Neuhaus Paul, Röhn Benedikt, Schmitz Matthias, Weiler Sheila, Zinken Sebastian    

 
1. Begrüßung (Sabrina Dittscheidt)  

2. Impuls (Astrid Gehrke) 

3. Firmvorbereitung (Sheila Weiler, Alexandra Heer, Matthias Schmitz) 

3.1. Vorstellung des Konzepts 

Aus dem Fachteam Firmung sind Sheila Weiler, Matthias Schmitz und Alexandra Heer und 

erzählen von der laufenden Firmvorbereitung.  

Bereits zum dritten Mal läuft die Firmvorbereitung als gemeinsames Projekt aller Pfarreien, das 

vom Fachteam Firmung im Pastoralen Raum verantwortet wird. Die Firmvorbereitung findet im 

PR alle zwei Jahre statt. Nach den Sommerferien 2025 sind 519 Jugendliche zur 

Firmvorbereitung angeschrieben worden. Die Jugendlichen konnten zwischen 8 verschiedenen 

Vorbereitungsmodulen in einem ansprechend gedruckten Programm auswählen (thematisch, 

zeitlich und örtlich divers, online und präsente Angebote) und sich entsprechend ihrer 

Interessen anmelden. Die Anmeldung lief digital an einem Tag. Es haben sich in diesem Jahr 250 

Jugendliche angemeldet. Das digitale Anmeldeverfahren hat noch seine Tücken, an denen in 

den kommenden Jahren noch gearbeitet werden soll. Fahrten waren, wie in den Vorjahren 

auch, sehr schnell ausgebucht.  

Am kommenden Samstag starten die ersten Firmungen in den Pfarreien, die sich bis in den Juni 

ziehen. Die Jugendlichen konnten neben dem Vorbereitungsmodul auch den Firmort für sich 

wählen. Weihbischof Robert Brahm wird zu allen Firmungen in den PR Sinzig kommen. Bei den 

unterschiedlichen Modulen wurden in den letzten Jahren unterschiedliche Erfahrungen  
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gemacht – von hoher Motivation bis zu Motivation, die eher von außen gesteuert ist (Eltern, 

Großeltern). Insgesamt ist zu verzeichnen, dass sowohl Motivation als auch die Anmeldezahlen 

wieder leicht steigen. 

 

3.2. Perspektiven 

- Die Modelle sind noch erweiterbar. Wer dazu Ideen oder Motivation hat, kann sich gerne beim 

Fachteam melden 

- Organisatorisch sollen die Einladungsmodalitäten, wie auch die Vorbereitung zu den 

Firmgottesdiensten (z.B. das Schreiben der Firmurkunden), in den kommenden Jahren weiter 

zentralisiert werden 

 

3.3. Fragen / Gespräch 

 

Wie sieht es aus mit einem Kontakt über die Firmung hinaus? Das Fachteam berichtete von der 

Schwierigkeit, den Kontakt zu halten, da die Jugendlichen aus dem gesamten PR kommen.  Die 

Jugendlichen werden nach den Firmungen um eine Resonanz mit Hilfe eines Onlinebogens gebeten. 

Es kam die Idee auf, dass auf diesem Bogen angekreuzt werden kann, wenn die Jugendlichen über 

die Firmungen hinaus Interesse an Angeboten und Kontakt haben.  Das Fachteam Firmung wird 

nach den Firmungen eine ausführliche Evaluation vornehmen.  Pastoralreferentin Sheila Weiler ist 

gerne bereit noch einmal in den Rat zu kommen und davon zu berichten.   

 

4. Vorbereitung der Synodalversammlung (Sabine Mombauer) 

Die diesjährige Synodalversammlung, die am 12. September in der Vinxtbachhalle in Waldorf 

stattfindet, steht unter dem Titel „Zukunftsmusik“ und wird das Thema „Kirchenmusik“ in den 

Fokus von Beratungen stellen. 

In der Sitzung wurde die Synodalversammlung in vier Kleingruppen vorbereitet: 

  

4.1. Inhaltliche Überlegungen und Ideen / Zielüberlegungen 
 

Formulierte Ziele für die Synodalversammlung 

- Die Synodalversammlung will die hohe Bedeutung der Kirchenmusik im kirchlichen Leben 
thematisieren und erfahrbar werden lassen 

- Die Synodalversammlung will die unterschiedlichen Angebote im Bereich der Kirchenmusik im 
gesamten Pastoralen Raum transparent werden lassen  

- Die Synodalversammlung will Impulse und Ideen für das Fachteam Kirchenmusik und für die 
KirchenmusikerInnen im PR heben. Das Fachteam möchte erfahren, was sich Menschen im 
Bereich der Musik für die Zukunft wünschen.  

- Die Synodalversammlung will die Vielfalt von kirchlicher Musik sichtbar machen (auch in den 
Workshops)   
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Ideen: 

- Workshops zu unterschiedlichen kirchenmusikalischen Themen und Genres: Gospelworkshop, 
Gregorianik, Zukunft der Kirchenmusik – in unserem Raum und generell, Body Percussion, Taizé… 

- Musik neben Austausch in den Workshops auch erfahrbar machen und damit die Kraft der Musik für 
eine Gemeinschaft erleben 

- Die Versammlung könnte in einer musikalischen Gemeinschaftserfahrung enden (als spiritueller 
Impuls) und mit Musik starten 

- Was machen wir, wenn wir in Zukunft weniger Organisten haben? Welche Ideen gibt es dazu? 

- Kirchenmusik ohne Orgel? Wie geht das? 

- Bereits vier Wochen vor der Synodalversammlung könnten sich Interessierte treffen, um die  
Synodalversammlung musikalisch zu gestalten 

- Ein musikalisches „Highlight“ als Geschenk anbieten  

- Einen Kanon gemeinsam singen 

- … 

Die inhaltliche Vorbereitungsgruppe, die aus Mitgliedern des Rates und aus Mitgliedern des Fachteams 
Kirchenmusik besteht, trifft sich erneut außerhalb der Ratssitzungen am 16.06.2026 um 18.30 Uhr im 
Pfarrheim St. Peter in Sinzig. 

 

4.2. Verpflegung / Organisation / Raumgestaltung / Technik 

Technik ist vor Ort (Astrid lässt sich in die Geheimnisse einweisen) 

Catering: SpeedyBee ist bereits angefragt  

Blumen? 

Servietten mit Notenschlüssel 

Geschirr und Besteck ist vor Ort (wobei wir darauf weitestgehen verzichten wollen durch 

Fingerfood) 

Kaffeemaschine ist vor Ort 

Getränke auf Kommission über Lieferanten der Halle 

Es soll keine Bühne aufgebaut werden 

Einkauf wird über die Orga-Gruppe, bzw. über das Büro des PR vorgenommen 

Tische / Stühle / Stehtische vor Ort 

Aufbau: Freitag, 11.09.2026, 16.30 Uhr in Waldorf, Vinxtbachhalle 

  

4.3. Kreative Gestaltungselemente des Themas 

Thema: „Zukunftsmusik“ 

Plakatidee ist bereits vorhanden 

Idee von Schlüsselbändern mit dem Motto (wird von den Mitgliedern des Rates eher kritisch 

gesehen) 
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Schlüsselanhänger wären attraktiver. Kritische Anfrage: Braucht es überhaupt ein solches Give-

away? 

 

4.4. Wahl aus den Orten von Kirche in den Rat des PR Sinzig 

 

Es wurde ein Wahlausschuss gewählt: Matthias Schmitz, Sebastian Zinken, Christina , Birgit 

Eggert (eine Enthaltung) 

Es wird im Vorfeld der Synodalversammlung einen Wahlaufruf geben. Auch am Tag der 

Synodalversammlung sind bis 11.00 Uhr noch Wahlvorschläge einreichbar. 

      Wahltermin: 12.09.2026, 12.30 Uhr 

      15.00 Uhr Bekanntgaben der Gewählten 

      Vorstellung der aktiv Teilnehmenden an der Wahl vor der Mittagspause   

 

       
 
     4.5. Absprachen für den 12.09.2026 
 

- Aufbau: 11.09., 16.30 Uhr 

  

1. Bericht aus der Pastoralkonferenz (Sabine Mombauer) 

Die Pastoralkonferenz hatte das Schwerpunktthema „Gottesdienst“ 

Erst wurde eine Bestandsaufnahme gemacht: 

- In allen Pfarreien gibt es weniger Eucharistiefeiern als noch vor Jahren, aber zunehmend 

Angebote von Wortgottesfeiern – auch an Feiertagen, wie Weihnachten, rund um Ostern. Die 

Frage, ob mehr Eucharistiefeiern, insbes. in den kleineren Orten angeboten werden sollen, wenn 

die Ressourcen es zulassen, wurde kontrovers diskutiert. Dadurch würde das ehrenamtliche 

Engagement in diesem Bereich „abgeschafft“, was wenig Motivation für die Ehrenamtlichen 

bedeutet. Darüber hinaus wäre der Gottesdienstbesuch, der überwiegend derzeit sehr gut ist, 

wieder schwächer, was die gemeinschaftliche Erfahrung mindern könnte  

- Macht es Sinn, die Gottesdienstordnung im Gesamt des PR anzuschauen? Sicher im Hinblick auf 

Nachbarschaftskirchen über die Pfarreien hinweg (z.B. Waldorf/Franken…) 

- Wir brauchen Vielfalt im gottesdienstlichen und spirituellen Angebot, da Menschen heute sehr 

divers sind im Hinblick auf Spiritualität 

- Es gilt zu prüfen, ob es Möglichkeiten einer längerfristigen Gottesdienstordnung gibt. Dann wäre 

es ggf. möglich, mehr Gottesdienste anzubieten, wenn die Kapazitäten es zulassen. 

- Es braucht Kommunikation über das Thema, Rückmeldung aus den Pfarreien und Begleitung für 

ehrenamtliche Gottesdienstleitung und Aus- und Weiterbildung im Hinblick auf qualitativ 

gestaltete Gottesdienste. 
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2. Bericht aus der Verbandsvertretung (Sebastian) 

Der Bericht blieb weitestgehend aus, da in der Verbandsvertretung überwiegend 

Personalthemen besprochen wurden, die nicht öffentlich sind.   

Die Verbandsvertretung hat dem Beitritt zur Rahmenvereinbarung nach § 72a SGB VIII zum 

Tätigkeitsausschluss einschlägig vorbestrafter Personen aus der Kind- und Jugendhilfe in 

Rheinland-Pfalz vom 23. Januar 2014 zugestimmt. 

 

3. Bericht aus den Projektgruppen „3 days of church“ , „Sommergottesdienst“ und 

„Dankeskultur“ (Sabine Mombauer und Susanne Jacobeit) 

- 3 days of church: Die Gruppe hat bereits dreimal getagt und plant die 3 days of church für 2027 

unter dem Titel: „3 days of church – make the world a better place“  

- Sommergottesdienst des PR ist in diesem Jahr am 23.8.2026, 13.30 Uhr beim Wassersportverein 

in Sinzig 

- Dankeskultur: Die Gruppe hat einen Flyer erstellt mit 4 Angeboten für ehrenamtlich Tätige. Der 

Flyer wird kurzfristig veröffentlicht. 

   

4. Nächste Sitzung 31.08. in Sinzig (Sabrina) 

- 18.00 – 19.00 Uhr Vorbereitung und Absprachen für die Synodalversammlung am 12.09.2026 

- Anschl. Geselliges Zusammensein incl. Dankeschön an die Ausscheidenden und Welcome der 

neuen Mitglieder 

 


